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Spielerischer Schuleinstieg
Das Visper Weihnachtsprogramm setzt sich dieses Jahr aus 
Sonntagsverkäufen am 16. und 23. Dezember, Animationen 
mit dem Visper Maskottchen samt Engel und Esel sowie einem 
Schaufenster-Wettbewerb mit tollen Preisen zusammen. 

Weihnachtsprogramm
Wie bereits in den vergangenen Jahren, erhalten anfangs 
Januar alle Hundebesitzer zusammen mit einem Pflichtenheft 
eine Rechnung über Fr. 195.– für die Hundesteuer 2019. 
Diese ist bis am 31. März zu begleichen.
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Hundesteuer
Die Gemeinde Visp bietet ihr Programm "Chancen annäherung 
durch einen präventiv begleiteten Schuleinstieg" auch für 
das kommende Schuljahr an. Das Angebot richtet sich an 
Kinder mit Schul eintritt 2019.
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ERSCHEINT MONATLICH
AM ERSTEN FREITAG

VISP, 7. DEZEMBER 2018 – NR. 12  – 37. JAHRGANG

Auf den          gebracht•Gesprächsbereit für Fusion
Dem "WB" vom 1. Dezember kann entnommen werden, 
dass die Gemeinde Eggerberg fusionieren möchte. Der 
Gemeinderat erhielt an der letzten Urversammlung den 
Auftrag, nach fusionswilligen Nachbarn zu suchen, was 
denn auch geschah. In Form von schriftlichen Anfragen an 
die Gemeinden Baltschieder und Visp. Und deren Gemeinde-
präsidenten sollen sich – beide – gesprächsbereit gezeigt 
haben. Der Visper Gemeindepräsident wörtlich: "Visp steht 
solchen Gesprächen grundsätzlich immer offen gegenüber." 
Eine erste Evaluationsphase soll bis Mitte Dezember, also 
bereits in einer Woche, abgeschlossen sein. Dann wolle man 
die Öffentlichkeit informieren. Vor bald 8 Jahren lehnten 
bekanntlich die Gemeinden Ausserberg, Baltschieder und 
Visperterminen die Grossfusion Visp ab. Baltschieder 
etwas überraschend mit 46:54 %. Visp nahm knapp an, 
Bürchen und Eggerberg deutlich. Eggerberg mit 70 % Ja. 
Das Dorf an der Lötschbergrampe sah schon damals die 
Notwendigkeit einer Strukturänderung. In Baltschieder suchte 
man nach Gründen für das negative Resultat, obwohl der 
Gemeinderat fest davon überzeugt gewesen war, dass bei 
einer regionalpolitischen Veränderung Baltschieder klar 
dazu gehöre. Die durch den neuen Finanzausgleich der 
Gemeinde jährlich in Aussicht gestellten Subventionen von 
580 000 Fr. dürften eine Rolle gespielt haben. Eine Fusion 
von Eggerberg allein mit Visp wäre aufgrund des Gesetzes 
auch gar nicht möglich gewesen, da die Gemeindegrenze 
von Eggerberg wohl mit jener von Baltschieder, nicht jedoch 
mit derjenigen von Visp zusammenfällt. In den Dörfern 
konnte man daher nur hoffen, wieder vermehrt interessierte 
Kandidaten zu finden, um die immer umfangreicheren und 
komplizierteren Gemeindeaufgaben zu übernehmen. Und 
da man Nachbarn blieb, war man auch künftig auf gute, 
engere Zusammenarbeit angewiesen, in einem guten 
Geist. Inzwischen sind zwei Amtsperioden vergangen, mit 
wohl x Kontakten unter den Gemeinden. Man kennt sich 
jetzt besser. Man weiss, woran man gescheitert ist. Man 
hat sich vermehrt auch sonst mit den Möglichkeiten einer 
kleineren Fusion befasst. Und dabei wohl festgestellt, dass 
alle drei Orte und damit die nähere Region mehr Vor- als 
Nachteile daraus ziehen würden. Es sieht also diesbezüglich 
wesentlich günstiger aus, als noch vor 8 Jahren. In einer 
Woche wissen wir mehr.                                              Fins

Einladung 
zum Neujahrsempfang und zur Jungbürgerfeier 2019
Am Sonntag, 6. Januar 2019, 17 Uhr, findet im Kultur- und Kongresszentrum La Poste der Neu-
jahrsempfang und die Jungbürgerfeier der Gemeinde Visp statt.

Programm:
17 Uhr Begrüssung
 Neujahrsansprache des Gemeindepräsidenten Niklaus Furger
 Jungbürgerfeier des Jahrgangs 2001
 Musikalische Umrahmung mit Claude Pierre
anschl. Apéro, Risotto und musikalische Unterhaltung mit der OneManBand Bogo

Die Gemeinde Visp freut sich, die gesamte Bevölkerung von Visp und Eyholz zu dieser 
feierlichen Begegnung herzlich einzuladen.

Gemeinde Visp

Herzlicher Empfang für Fournier in Visp
Auf seiner Heimfahrt hat der neue Ständeratspräsident Jean-René Fournier beim Eintritt ins Wallis mit seinem 
Extrazug und dem grössten Teil der eidgenössischen Parlamentarier am 28. November in Visp Halt gemacht. 
Die Walliser Politiker, fähnchenschwingende Schulklassen und Bevölkerung hiessen den hohen Magistraten 
willkommen, was in der Grussbotschaft des Visper Gemeindepräsidenten Niklaus Furger zum Ausdruck kam. 
Der gut gelaunte Mittelwalliser fand in seiner Dankesrede auch lobende Worte für das Oberwallis, bevor er 
und seine Festgesellschaft nach Sitten weiterreisten. Unser Bild zeigt v. l. n. r. Ständeratspräsident Jean-
René Fournier, Bundespräsident Alain Berset, Gemeindepräsident Niklaus Furger und Staatsratspräsidentin 
Esther Waeber-Kalbermatten.

Ida Häfliger                      
neue Gemeinde-

rätin
Der Gemeinderat erklärte Ida 
Häfliger-Berchtold, soziokultu-
relle Animatorin BA, als erste 

nicht gewählte Kandidatin der 
Liste Nr. 2 (ABP/CSP) für ge-
wählt. Die neue Gemeinderätin 
tritt ihr Amt per 1. Februar an 
und ersetzt Elmar Furrer.
Gemeinderat Elmar Furrer hat 
nach seiner Wahl zum Ge-
schäftsführer der gemeinde-
eigenen Lonza Arena AG beim 
Staatsrat seine Demission als 
Gemeinderat per 31. Januar 

eingereicht. Der Staatsrat hat 
das Demissionsgesuch ange-
nommen und dieses über das 
Departement für Sicherheit, 
Institutionen und Sport (DSIS), 
Dienststelle für innere und 
kommunale Angelegenheiten 
(DIKA), der Gemeinde eröffnet. 
Aufgrund dieser Vakanz muss 

die personelle Nachfolge im 
Gemeinderat bestimmt werden.
Im Proporzsystem verbleibt der 
vakante Sitz der politischen Par-
tei, welcher er zugeteilt worden 
war. Der Gemeinderat erklärt 
dabei den jeweils ersten nicht 
gewählten Kandidaten der Liste 
dieser politischen Partei als 

Bevölkerung im 
Info-Austausch 
mit der Lonza

Am kommenden Montag, 10. 
Dezember, 18 Uhr, findet im La 
Poste eine Info-Veranstaltung 
der Lonza statt. Standortleiter 
Jörg Solèr stellt dabei die 
Wachstumsinitiativen wie z. B. 
IbexTM vor und gibt einen Aus-
blick über die weiteren Ent-
wicklungen bei Lonza Visp. Die 
Veranstaltung dauert rund eine 
Stunde, anschliessend lädt die 
Lonza zu einem Apéro ein. 
Alle Visper sind herzlich zu 
diesem Austausch eingeladen.
Die Lonza freut sich über viele 
Besucher.

gewählt (Art. 209 und 211 GPR). 
Bei den Gemeinderatswahlen 
vom 16. Oktober 2016 figurierte 
auf der Liste Nr. 2 der Arbeiter- 
und Bürgerpartei CSP Visp/
Eyholz Ida Häfliger-Berchtold 
mit 650 Stimmen als erste nicht 
gewählte Kandidatin.
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Ersatzneubau Martinsheim 
rechtlich geregelt

Die den Parkplatznachweis für den Ersatzneubau 
sicherstellende Dienstbarkeit auf dem Parkplatz 
Mühle hat der Gemeinderat bereits am 21. März 
2017 verabschiedet und hierfür der Errichtung ei-
ner Grunddienstbarkeit für zehn Parkplätze gegen 
Entschädigung zugestimmt.

Im Anschluss an die Bereini-
gung der lange anstehenden 
Mutation Mühle können nun 
auch die Eigentumsverhältnis-
se im Areal des Martinsheims 
wie vorbereitet geregelt werden. 
Basis bilden hierfür die im Rah-
men des Baubewilligungsver-
fahrens für den Ersatzneubau 
abgegebene Absichtserklärung 
der Gemeinde Visp und die 
Mutation des Grundbuchgeo-
meters.
Der Gemeinderat hat daher 
folgende Beschlüsse gefasst:
– Die Errichtung einer Park-

platzdienstbarkeit für zehn 
Parkplätze auf der Parzelle 
Nr. 241 gegen Entschädigung 
zugunsten des Stiftungs-
grundstückes Nr. 246 gemäss 

Ratsentscheid vom 21. März 
2017 als Grunddienstbarkeit 
wird bestätigt.

– Die Gemeinde Visp stimmt 
der Mutation Nr. 201802347 
vom 21. August 2018 im Gur-
tugrund unter den Parzellen 
Nr. 246, 247, 250 und 3121 
zu.

– Die Gemeinde Visp tritt von 
ihrer Parzelle Nr. 3121 (Ge-
werbestrasse) insgesamt 366 
m2 und überdies die bisherige 
Parzelle Nr. 247 mit 139 m2 
an die Stiftung Martinsheim 
ab.

– Der Gemeinde Visp wird ent-
lang der ganzen Nordgrenze 
der neuen Parzelle Nr. 246 ein 
3,50 m breites öffentliches 
Durchgangs- und Durch-

fahrtsrecht für den Fuss- und 
Veloweg eingeräumt.

– Zur Errichtung des Ersatzneu-
baus auf der Parzelle Nr. 246 
begründet die Gemeinde im 
südöstlichen Eckbereich der 
Gewerbestrasse (Parzelle Nr. 
3121) auf einer Fläche von 
11,5 m2 ein Näherbaurecht 
gemäss den baurechtlichen 
Vorgaben.

Mit der Eigentumsmutation 
wird die grundbuchrechtliche 
Situation den tatsächlichen 
Verhältnissen nach dem bereits 
erfolgten Bau des Erweiterungs-
traktes des Martinsheims, dem 
bevorstehenden Ersatzneubau 
desselben sowie der ebenfalls 
bereits erstellten Fussgän-
gerverbindung Kleegärten 
(Verbindung Bahnhof–Sand) 
angepasst und es werden 
mithin für alle Eigentümer 
wie Anlieger rechtlich korrekte 
Gegebenheiten geschaffen.

Visp bildet zwei Polizei-
aspiranten aus

14 Bewerbungen waren auf die erfolgte Ausschrei-
bung der Stelle als Polizeiaspirant/-in im Gemein-
depolizeikorps eingegangen. Der Gemeinderat 
hat Larissa Elua Zanoni und Damian Schmid als 
Polizeiaspiranten angestellt. 

Larissa Elua Zanoni, wohnhaft 
in Oberems/Baltschieder, ist 
gelernte Detailhandelsfach-             

wacht mit eidgenössischem 
Fachausweis.

Die beiden werden ab 1. März 
während eines Jahres an der 
Polizeiakademie in Savatan die 
Fachausbildung absolvieren. 
Damian Schmid kann aufgrund 
seines bisherigen beruflichen 
Werdegangs als Grenzwächter 
eine Passerelle-Ausbildung 
absolvieren, sodass er bereits 
zu ca. 50 % bei der Gemein-
depolizei in Visp eingesetzt 
werden kann.

Bei erfolgreichem Abschluss 
dieser Ausbildung mit eid-
genössischem Fachausweis 
werden Larissa Elua Zanoni 
und Damian Schmid ab 1. April 
2020 als erste Polizistin bzw. als 
Polizist ins Polizeikorps der Ge-
meindepolizei aufgenommen.

frau EFZ, Damian Schmid, 
wohnhaft in Visp, ist Sozialpä-
dagoge FH und Kpl der Grenz-

Zufahrt            
Haus Wanni

Der Rat hat die Baumeisterar-
beiten für die Zufahrt zur Par-
zelle Nr. 3500 zum Haus Wanni 
im freihändigen Verfahren unter 
Konkurrenz zum Preis von Fr. 
59 340.25 an die Implenia Bau 
AG in Visp vergeben.

Lohnstatut der Kindertages-      
stätte Spillchischta

Der Gemeinderat hat entschieden, dass das Lohnstatut 
für die pädagogisch ausgebildeten Mitarbeitenden 
der Kita Spillchischta, der Lohnvergleich mit den 
übrigen Kindertagesstätten im Oberwallis und die 
vom Staat anerkannten beitragsberechtigten Löhne 
an das Betriebspersonal von der Vereinsführung 
ausgearbeitet und ausgewiesen werden sowie 
dem Gemeinderat transparent und umfassend zur 
Genehmigung zu unterbreiten sind.

An einer Sitzung wurde im 
Beisein der Kita-Leiterin die 
Ausgangssituation analysiert. 
Dabei wurden die Forderungen 
des Rates besprochen und die 
notwendigen Unterlagen in 
Auftrag gegeben, welche die 
Leitung des Vereins Spillchisch-
ta inzwischen erstellen konnte 
und für die Behandlung des 
Geschäftes vorliegen. 

Diese Unterlagen umfassen:
– Erhöhung der Löhne der 

Mitarbeiterinnen mit päda-
gogischer Ausbildung

– Vergleich der Funktionsein-
stufungen/Gehaltsklassen 
Spillchischta–SMZ Wallis–
Gemeinde Visp

– Aufteilung der Finanzierungs-
beiträge gemäss Budget 2019

– Lohnempfehlung von kibe-

suisse (Verband Kinderbe-
treuung Schweiz) – Lohn-
vergleiche mit den anderen 
Kitas

Der Gemeinderat hat die 
vorgeschlagenen Funktions-
einstufungen genehmigt und 
der Lohnangleichung der 
Kita-Mitarbeiterinnen mit 
pädagogischer Ausbildung 
gemäss Lohntabelle in zwei 
Jahresschritten zugestimmt. 
Weiter werden ebenso die 
Miterzieherinnen ohne päd-
agogische Ausbildung in die 
Lohnentwicklung im Verhältnis 
miteinbezogen und deren Lohn 
bei den Erfahrungsanteilen 
analog angepasst.

Sanierung          
des Rathaus-

Dachgeschosses
Die im Abbruch frei gelegten 
statischen Stützen und De-
ckenelemente aus Beton im 
Dachgeschoss des Rathauses 
werden nicht mehr verkleidet, 
sondern als gestalterisches 
Element bewusst gezeigt. 

Da die Elemente beim Entfernen 
der alten Verkleidungen teil-
weise beschädigt worden sind, 
braucht es an einigen Stellen 
"Betonkosmetik" durch eine 
ausgewiesene Spezialfirma, 
um den ursprünglichen Cha-
rakter bzw. das ursprüngliche 
Erscheinungsbild des Betons 
wieder hervorzuholen.

Der Rat hat diese Betonsanie-
rung im freihändigen Verfahren 
zum Preis von Fr. 31 564.20 an 
die Spezialfirma Valsan AG in 
Gampel/Visp vergeben.

Büros der Gemeinde verwaltung
bleiben wie folgt

geschlossen
Montag, 24. Dezember bis Mittwoch, 26. Dezember

sowie
Montag, 31. Dezember bis Mittwoch, 2. Januar

Die Gemeindeverwaltung wünscht eine schöne und besinn-
liche Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr.

Ortsschatzungskommission 
erneuert

Die bewährten langjährigen Ortsschätzer Edmund 
Walpen, ehemaliger Gemeindeschreiber, und Thomas 
Brantschen, Schatzungsexperte, haben auf Ende 
Jahr die Demission von ihrer Funktion eingereicht. 

Die Gemeinde Visp dankt den 
beiden austretenden Mit-
gliedern für ihre langjährige 
kompetente Arbeit sowie für 
ihren wertvollen Einsatz in 
dieser auch für die Bevölkerung 
wichtigen Funktion.

Auf Vorschlag der ausschei-
denden Mitglieder der Orts-
schatzungskommission sind in 
der Folge Gespräche mit Rolf 
Wyden, langjähriger Register-
halter der Gemeinde Visp, und 
Martin Sterren, Immobilienbe-
werter CAS an der FH Burgdorf 
und Baumanager mit Büro in 

Visp, geführt worden. Beide 
bringen als Team sowohl die 
notwendigen Ortskenntnisse 
als auch die Fachkompetenz 
mit und können ihre Funktion 
unabhängig ausüben. Ebenso 
kann mit dieser Lösung die 
administrative Unterstützung 
wie auch die Kontinuität in der 
Aufgabenerfüllung sicherge-
stellt werden.

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, Rolf Wyden und Martin 
Sterren per 1. Januar zu neuen 
Mitgliedern der Ortsschat-
zungskommission zu ernennen.

Grünabfuhr     
nur alle 14 Tage

Da in den Wintermonaten 
weniger Abfälle anfallen, 
wird die Grünabfuhr in dieser 
Zeitspanne nur alle 14 Tage 
durchgeführt. Sie findet an 
folgenden Daten statt:
– 14. und 28. Dezember
– 11. und 25. Januar
– 8. und 22. Februar
Ab dem 1. März erfolgt die 
Grünabfuhr wieder wöchentlich.

Kehrichtabfuhr 
über die Feiertage
Über Weihnachten und Neujahr 
werden die Küchenabfälle nicht 
am Dienstag, 25. Dezember und 
1. Januar gesammelt, sondern 
am Mittwoch, 26. Dezember und 
2. Januar. Die Kehrichtabfuhr 
findet wie gewohnt jeweils am 
Montag und Donnerstag statt.

Sammlung der
Weihnachtsbäume
Die ausgedienten Weihnachts-
bäume (max. Höhe 2 m) können 
vom 31. Dezember bis 18. Janu-
ar zusammen mit dem Hauskeh-
richt an den offiziellen Abfuhr-
tagen gratis entsorgt werden.

World Food-       
Festival

Der Verein World Food Festival 
hat das Gesuch eingereicht, 
vom 31. Mai bis zum 2. Juni 
auf dem La Poste-Platz erneut 
das World Food-Festival durch-
zuführen. Der Gemeinderat hat 
das Festival, zu dem ca. 12 000 
Besucher erwartet werden, mit 
den üblichen Auflagen und der 
zusätzlichen Auflage, genügend 
Toi Toi's aufzustellen, bewilligt.
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Gemeinde           
stiftet Preise          
für Artistika 

Am 23. März findet im Kultur- 
und Kongresszentrum La Poste 
die sechste Artistika statt. In 
den vergangenen Jahren hat 
die Gemeinde Visp jeweils voll-
umfänglich die Artistenpreise 
über Fr. 9 500.– übernommen.
Mittlerweile gehört neben der 
Gala am Samstag mit den di-
versen Preisverleihungen auch 
der Sonntag mit der Artistika 
für Kids zum festen Bestandteil 
des Events.

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, auch nächstes Jahr wieder 
als Preisstifter die Artistenprei-
se von insgesamt Fr. 9 500.– (1. 
Preis: Fr. 5 000.-, 2. Preis: Fr. 
3 000.– und 3. Preis: Fr. 1 500.–) 
zu übernehmen.

Leistungsvereinbarung Sozialhilfe 
der Gemeinden mit dem SMZO

Im vergangenen Oktober hat das Sozialmedizinische 
Zentrum Oberwallis den Oberwalliser Gemeinden 
die Unterlagen der Vernehmlassung "Leistungs-
vereinbarung Sozialhilfe der Gemeinden mit dem 
SMZO" zugestellt. 

Es besteht die Auflage der 
Dienststelle für Sozialwesen, im 
Rahmen der Bemühungen um 
Harmonisierung der Sozialhilfe 
im Wallis, die Delegation der 
Aufgaben an die Sozialme-
dizinischen Zentren in einer 
Dienstleistungsvereinbarung 
festzuhalten.

Die Grundlagen bilden das 

Gesetz über die Eingliederung 
und die Sozialhilfe vom 29. 
März 1996 sowie dessen Aus-
führungsbestimmungen.

Eine Arbeitsgruppe von Ge-
meindevertretern (Brig, Na-
ters, Leuk und Visp) und den 
Verantwortlichen des Sozi-
almedizinischen Zentrums 
Oberwallis hat den Entwurf 

einer Leistungsvereinbarung 
erarbeitet. Die Vereinbarung 
definiert, wie die Leistungen 
der Sozialhilfe zwischen den 
Gemeinden und dem Sozial-
dienst des Sozialmedizinischen 
Zentrums Oberwallis aufgeteilt 
sind. Der Entwurf orientiert sich 
an der jahrelangen bewährten 
Praxis der Zusammenarbeit. 

Der Visper Gemeinderat hat 
der Leistungsvereinbarung 
zwischen der Gemeinde Visp und 
dem Sozialmedizinischen Zen-
trum Oberwallis zugestimmt.

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch

Führungswechsel 
bei "Sonne Bar"

Truong Minh Canh aus Siders 
hat seine Tätigkeit als Inhaber 
der Betriebsbewilligung der 
Sonne Bar per 20. September 
aufgegeben. Der Gemeinderat 
hat der Löschung dieser Be-
triebsbewilligung zugestimmt.

Fabian Zuber, wohnhaft in 
Visp, hat am 28. September 
das Gesuch um Betriebsbe-
willigung für die Sonne Bar 
an der Seewjinenstrasse 1 in 
Visp eingereicht. Dieser Betrieb 
bietet gewerbsmässig alkoholi-
sche und alkoholfreie Getränke 
sowie Speisen zum Genuss 
vor Ort an. Die Öffnungs- und 
Schliessungszeiten lauten wie 
folgt: Montag bis Sonntag: 18 
bis 2 Uhr. 

Da gegen die Veröffentlichung 
dieses Gesuches keine Ein-
sprachen eingegangen sind, hat 
der Gemeinderat der Erteilung 
der Betriebsbewilligung per         
19. November zugestimmt.

Sanierung              
der Hydranten

Der Gemeinderat hat die Re-
visionen und erforderlichen 
Reparaturen der Hydranten 
im freihändigen Verfahren 
zum Preis von Fr. 22 826.80 
an die vonRoll hydro ag in 
Emmenbrücke vergeben.

Für über 800 000 Fr.         
Unwetterschäden im Januar
Davon beanspruchen die Murgänge vom Eyholzer 
Chi Fr. 682 647.55 und der Steinschlag in Visp West 
Fr. 124 204.55.

Diese Kosten werden vom 
Kanton zu einem guten Teil 
subventioniert. 

Die Dienststelle für Wald, 
Flussbau und Landschaft 
übernimmt im Eyholzer Chi 
85 % der maximal anerkannten 
Kosten von Fr. 340 000.–, was 
Fr. 288 351.30 zugunsten der 
Gemeinde ergibt. Die Dienst-
stelle für Mobilität übernimmt                                                
50 % der Kosten von maximal        
Fr. 49 560.65 für Sofortmass-
nahmen und Räumungsar-
beiten der Kantonsstrasse T9, 
was Fr. 24 780.35 zugunsten 
der Gemeinde ausmacht. Das 
Amt für Strukturverbesserungen 
übernimmt mit Fr. 42 000.– 
den maximalen Betrag für 

die Übersarung Mähwiesen. 
Beim Steinschlag in Visp West 
übernimmt die Dienststelle für 
Wald, Flussbau und Landschaft 
80 % der anrechenbaren Kosten 
von maximal Fr. 74 466.–, was 
zugunsten der Gemeinde Fr. 
58 112.70 ergibt. 
Da die Unwetterereignisse 2018 
nicht voraussehbar waren, hat 
der Gemeinderat einen Nach-
tragskredit von Fr. 806 852.10 
gesprochen. 
Für die Unwetterschäden wer-
den Kantonssubventionen von 
total Fr. 413 244.35 ausgerich-
tet. Somit wird das Unwetter 
2018 die Gemeinderechnung 
mit netto Fr. 393 607.75 be-
lasten.

Trinkwasser-
zusammenschluss 

Visp-Raron
Die erforderlichen Grabarbeiten 
für den künftigen Trinkwas-
serzusammenschluss mit der 
Gemeinde Raron wurden vom 
Gemeinderat im freihändigen 
Verfahren zum Preis von Fr. 
10 231.50 an die Implenia Bau 
AG in Visp vergeben. 
Diese führt zurzeit die Erschlies-
sungsarbeiten für die Ge-
samtmelioration in der Gross-                                                       
eya aus.

Neuer Polizei-Gefreiter
Zur sofortigen Ergänzung des Polizeikorps der 
Gemeinde Visp wurde die Stelle als Polizistin/
Polizist öffentlich ausgeschrieben. Daraufhin hat 
der Gemeinderat beschlossen, Velibor Dragojlovic 
aus Gamsen/Brig-Glis im Grad eines Gefreiten per 
1. März zum neuen Gemeindepolizisten von Visp 
zu ernennen.

Velibor Dragojlovic absolvierte 
die Berufslehre als Verkäufer 
und arbeitete anschliessend 
während vier Jahren bei der RS 
Security  Brig als Sicherheits-
beamter. Als Polizeiaspirant bei 
der Gemeindepolizei Zermatt 
bestritt er an der Schule in 
Savatan die Ausbildung zum 
Polizisten mit eidgenössischem 
Fachausweis.
Seit Februar 2013 ist er nun 
bei der Regionalpolizei Zermatt 
angestellt, wo er inzwischen den 
Grad eines Gefreiten erhielt und 
neben diversen anderen Kursen 

bereits den Führungslehrgang 
FLG I in Angriff nahm.
Neben den beruflichen Qua-
lifikationen verfügt er über 
tadellose Referenzen und auch 
die persönlichen Vorausset-
zungen werden in jeglicher 
Hinsicht erfüllt.

Montage             
der Weihnachts-

beleuchtung
Die Weihnachtsbeleuchtung 
wurde in diesem Jahr im Zen-
trum von Visp und entlang der 
Kantonsstrasse bis Eyholz durch 
Fixinstallationen erweitert und 
optimiert. Der Gemeinderat 
hat die Elektroarbeiten für die 
Montage und Demontage der 
Weihnachtsbeleuchtung im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 17 000.– an die 
Studer Söhne Elektro AG in 
Visp vergeben.Engere Zusammenarbeit  

mit Natischer Polizei
Seit dem 1. Januar 2015 haben die Kommunalpoli-
zeien im Oberwallis eine Vereinbarung betreffend 
Polizeidienste. Mittlerweile sind alle Kommunalpo-
lizeien dieser Vereinbarung angeschlossen. Diese 
ermöglicht z. B. die personelle Unterstützung einer 
anderen Kommunalpolizei bei grossen Anlässen. 
Hingegen sind etwa gemeinsame Patrouillentätig-
keiten nicht vorgesehen.

Nach der bereits beschlossenen 
und vereinbarten engeren Zu-
sammenarbeit mit der Stadtpo-
lizei Brig-Glis will nun auch die 
Gemeindepolizei von Naters mit 
Visp die Zusammenarbeit weiter 
ausbauen. Dies bringt verschie-
dene Vorteile mit sich. Wird 
etwa das Pikettelement einer 
Kommunalpolizei aufgeboten, 
kann dieses nötigenfalls auf 
den Pikett der Partnergemeinde 
zurückgreifen. Zudem können 
bei personellen Engpässen auch 

Patrouillendienste gemeinsam 
gefahren werden.
Die Polizeikommandanten so-
wie die Polizeipräsidenten der 
Gemeinden Naters und Visp 
sind mit der vorliegenden 
Vereinbarung einverstanden. 
Der Gemeinderat hat die inter-
kommunale Vereinbarung mit 
der Gemeinde Naters analog 
zu derjenigen mit der Stadt-
gemeinde Brig-Glis genehmigt 
und deren Unterzeichnung 
zugestimmt.Strassenbau im Gebiet           

Lalejia
Die Voweg AG in Visp, welche 
für die Schmid Haustechnik AG 
als Eigentümerin der Parzelle 
Nr. 2626 deren Vorplatz vor der 
neu erstellten Halle asphaltiert, 
hat das Erstellen des Stras-
senunterbaus (Kieskofferung 
usw.) sowie die erforderliche 
Asphaltierung eines Teils der 
bestehenden Flurstrasse der 
Parzelle Nr. 3413 im Gebiet 
Lalejia offeriert. 

Die Strasse lag bisher im 
Eigentum des Kantons Wallis, 

wobei das schriftliche Einver-
ständnis zur Übertragung dieser 
Flurstrasse an die Gemeinde 
Visp seit dem 6. September 
vorliegt und die Verurkundung 
eingeleitet ist.

Der Gemeinderat hat das 
Erstellen und Asphaltieren 
eines Teilstückes der künftig 
öffentlichen Gemeindestrasse 
auf der Parzelle Nr. 3413 im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 18 933.10 an die 
Voweg AG in Visp vergeben.

Raclette während 
der Adventszeit

Der Rat hat einen Raclette- 
und Getränkestand von Diego 
Varonier in Form eines Wagens 
auf dem Platz vor dem Tchibo an 
der Kreuzung Kantonsstrasse/
Bahnhofstrasse gemäss bishe-
riger Handhabung vom 3. bis 
zum 23. Dezember bewilligt. 
Diego Varonier, wohnhaft in 
Varen, hatte Mitte November 
ein diesbezügliches Gesuch 
eingereicht. Die Öffnungszeiten 
werden von der Gemeindepolizei 
vorgegeben.

Aus Platzgründen 
müssen wir den Bericht über den 
Zuzüger-Anlass auf die nächste 
Ausgabe verschieben.

Ersatzmassnahme für Park-
plätze bei Schiessanlage

Angesichts der knappen Platzverhältnisse für die 
Parkplätze beim Schiessstand Riedertal hatte die 
Gemeinde Visp das Amt für Nationalstrassenbau 
im Jahre 2006 darum gebeten, Hand zu bieten für 
eine Lösung, welche den Bau der Schotterrasen-
Parkplätze auf der projektierten Ersatzmassnahme 
Feuchtgebiet Riedertal A9 ermöglichen würde. 

Als Ersatz für die Inanspruch-
nahme dieser rund 500 m2 
grossen Fläche wurde die Erwei-
terung des durch AlpTransit im 
Südwesten des Schiessstands 
Riedertal errichteten Biotops 
angeboten. Dieser Abtausch 
wurde mittels einer Verein-
barung geregelt. Das dieser 
Vereinbarung entsprechende 
Detailprojekt für die Aufwei-
tung des AlpTransit-Tümpels 
liegt nun vor. Die A9 bittet 
die Gemeinde, das Dossier zu 
prüfen und innert nützlicher 

Frist eine Rückmeldung zu 
geben. Der Gemeinderat hat 
das vorgesehene Detailprojekt 
genehmigt und ist mit der 
Aufweitung des "Alp Transit-
Tümpels" einverstanden.



allgemeinevisper zeitung
7. Dezember 2018 4

Studie zu den Sonderlasten 
der Zentren

Da die Städte vor grossen finanziellen Heraus-
forderungen stehen und sich auch in künftigen 
Verteilungsmechanismen (Finanzausgleich) zu 
behaupten haben, gilt es hierfür die notwendigen 
Grundlagen zu erarbeiten. 

Die Vereinigung der Walliser 
Städte VWS/UVV ist der Ansicht, 
dies mit einer Studie über die 
Zentrums- und Sonderlasten 
zu bewerkstelligen, wie das 
bereits in anderen Regionen 
erfolgreich durchgeführt wur-
de. Das erfahrene Fachbüro 
Ecoplan soll hierfür beauftragt 
werden.

Für die Gemeinde Visp erge-
ben sich für dieses Mandat 
anteilsmässige Kosten von 
Fr. 21 692.–, zumal auch die 
Zustimmungen von Monthey, 
St. Maurice, Martigny, Sitten, 
Siders und Brig-Glis vorliegen. 
Naters und Leuk werden sich 
demgegenüber als Gemeinden 

mit nur wenigen Zentrumsauf-
gaben nicht an dieser Studie 
beteiligen.

Der Visper Gemeinderat hat 
Folgendes beschlossen:
− Die Gemeinde Visp beteiligt 

sich zusammen mit der VWS/
UVV an der Durchführung 
einer Studie zur Erhebung der 
Zentrums- und Sonderlasten.

− Auch ist die Gemeinde Visp 
mit der Erteilung dieses Man-
dates an die Ecoplan AG in 
Bern mit einem Gesamtauf-
wand von Fr. 210 582.– ein-
verstanden und beteiligt sich 
mit Fr. 21 692.– an diesen 
Kosten.

Anzeige an                  
die Hundebesitzer

Änderung Ablauf Erhebung    
Hundesteuer 2019

Die Erhebung der Hundesteuer erfolgt durch die Gemeinde. Der 
Steuerbetrag wird durch die Gemeinde bestimmt und richtet sich 
nach Art. 182 StG 1976.
Der Gemeinderat von Visp hat die Hundesteuer für das Jahr 2019 
unverändert auf Fr. 195.– festgelegt.

Neu für 2019
Wie bereits im vergangenen Jahr sendet die Gemeinde Visp 
Anfang Januar 2019 allen Hundebesitzern eine Rechnung mit 
einem Pflichtenheft. Dieses Pflichtenheft ist für jeden Hunde-
halter verbindlich. Gemäss Reglement betreffend die Erhebung 
der Hundesteuer hat der Hundehalter sicherzustellen, dass die 
Gemeinde über die aktuellen Unterlagen (Identifikationsdokument, 
Versicherungsnachweis) verfügt. Die Rechnung ist bis zum 31. März 
2019 zu bezahlen. Hundehalter, welche eine teilweise Befreiung der 
Hundesteuer nachweisen können, bezahlen Fr. 175.–. Hundehalter, 
welche ganz von der Hundesteuer befreit sind, erhalten ebenfalls 
eine Rechnung mit Betrag Fr. 0.–, welche lediglich als Quittung 
dient. Die aktuellen Unterlagen sind jeweils der Gemeindepolizei 
Visp, St. Martiniplatz 1, 3930 Visp, zukommen zu lassen. 
Alle im Verlaufe des Jahres 2019 neuen Hundebesitzer haben sich 
zwingend bei der Gemeindepolizei Visp zu melden sowie den Hund 
bei der neuen Heimtierdatenbank AMICUS (www.amicus.ch oder                               
Tel. 0848 777 100) anzumelden. Diese Halter werden anschliessend 
eine Rechnung mit dem Pflichtenheft erhalten.
Alle im Verlaufe des Jahres 2019 neu nach Visp zugezogenen 
Hundehalter haben sich ebenfalls bei der Gemeindepolizei Visp zu 
melden sowie die Adressänderung der neuen Heimtierdatenbank 
AMICUS (www.amicus.ch oder 0848 777 100) mitzuteilen. Diese 
Halter werden anschliessend eine Rechnung mit dem Pflichtenheft 
erhalten, es sei denn, es wird der Nachweis erbracht, dass die 
Hundesteuer bereits in der früheren Wohngemeinde entrichtet wurde.
Alle im Verlaufe des Jahres 2019 weggezogenen Hundehalter 
oder bei einem Todesfall des Hundes haben die Hundehalter 
dies umgehend bei der Gemeindepolizei Visp sowie auch der neuen 
Heimtierdatenbank AMICUS (www.amicus.ch oder Tel. 0848 777 
100) mitzuteilen.
Es gilt zu beachten, dass die Hundesteuer für ein ganzes Jahr am 
Wohnsitz des Hundehalters erhoben wird und nicht entsprechend 
der Haltedauer des Tieres aufgeteilt werden kann.
Jeder Hundehalter, der die Hundesteuer nicht ordentlich entrichtet 
und die oben genannten Unterlagen nicht bei der Gemeinde Visp 
hinterlegt, kann mit einer Nachsteuer und einer Busse bis zum 
dreifachen Betrag der Steuer belegt werden.
Besten Dank für die Beachtung und Mitarbeit.

Gemeinde Visp

Dank Gemeindebeitrag    
ausgeglichenes Tourismus-

Budget 
Nach Massgabe des kantonalen Tourismusgesetzes 
unterbreitet der Tourismusverein dem Gemeinderat 
alljährlich seinen Kostenvoranschlag. Der Rat hat das 
Budget 2019 des VGT Bereich Tourismus genehmigt.

Vorgängig wurde das Budget 
2019 bereits an der Vorstands-
sitzung des VGT genehmigt. Für 
den Bereich Tourismus sieht der 
Voranschlag 2019 bei einem 
Ertrag von Fr. 75 280.– und 
gleich hohen Aufwendungen ein 
ausgeglichenes Rechnungser-
gebnis vor.

Das Gesamt-Budget 2019 für 
den Tourismus zusammen mit 

dem Tourist Office liegt bei ei-
nem totalen Aufwand und Ertrag 
von jeweils Fr. 191 660.– und 
damit einem ausgeglichenen 
Ergebnis. 

Seitens der Gemeinde Visp 
erfolgt weiterhin eine Unter-
stützung von Fr. 130 000.–                                                         
pro Jahr, welche mithin den 
Betrieb des Infocenters sicher-
stellt.

Schulanlage Sand 
unter Videoüber-

wachung
Der Gemeinderat hat der Ver-
setzung der mobilen Video-
überwachungskamera, welche 
bei der Abfallsammelstelle 
Litterna installiert war, vom 
1. November 2018 bis zum                                   
30. April 2019 in die Schulan-
lage Sand zugestimmt.

In den vergangenen Monaten 
kam es vermehrt zu Vandalis-
mus beim Schulhaus Sand und 
dessen Umgebung, z. B. wurden 
ein Abfalleimer in Brand gesetzt 
und diverse Gegenstände in die 
Vispa geworfen. 

Angesichts dieser Umstände 
macht es Sinn, die über den 
Werkhof angeschaffte Videoka-
mera, für sechs Monate in die 
Schulanlage Sand zu versetzen.

Quartierpläne                     
für die Raumplanung

Es steht nach den getätigten umfangreichen Vor-
arbeiten nun die Vergabe der weiterführenden 
Planungsmandate für den Quartierplan "Stock-
matten Nord", den Quartierplan "Bahnhof Nord", 
den Quartierplan "Dreiecksparzelle" und den 
Quartierplan "Sägematte" an.

Die Quartierpläne "Stockmatten 
Nord", "Bahnhof Nord", "Drei-
ecksparzelle", "Sägematte" so-
wie der revidierte Quartierplan 
"Bäret" sollen der Urversamm-
lung am 28. Mai präsentiert und 
im Anschluss zur Abstimmung 
gebracht werden. 

Um die erforderlichen Doku-
mente Situationsplan, Bestim-
mungen und Planungsbericht 
ausarbeiten zu können, haben 
die Büros, welche bereits die 
städtebaulichen Machbar-
keitsstudien erstellt haben, 
weiterführende Offerten zur 
Ausarbeitung der Quartierplan-
Unterlagen hinterlegt.

Die Planungsmandate für die 
Ausarbeitung der Quartierpläne 

"Stockmatten Nord", "Bahnhof 
Nord" und "Dreiecksparzelle" 
wurden wie folgt an die SSA 
Architekten AG von Herbert 
Schmid in Visp vergeben:
– Quartierplan Stockmatten 

Nord: Fr. 21 755.40
– Quartierplan Bahnhof Nord: 

Fr. 14 798.–, davon 50 % 
Kostenübernahme durch SBB 
Immobilien

– Quartierplan Dreiecksparzel-
le: Fr. 14 798.–, davon 50 % 
Kostenübernahme durch SBB 
Immobilien

Die Ausarbeitung des Quar-
tierplans "Sägematte" wurde 
zum Preis von Fr. 15 616.50 
an die Albrecht Architekten in 
Brig vergeben.

Beleuchtung      
in Visp West

Der Gemeinderat hat die Elek-
troarbeiten inklusive Montage 
der bauseits gelieferten Kan-
delaber und Leuchten für die 
Wegbeleuchtung der zentralen 
Freifläche Visp West im freihän-
digen Verfahren zum Preis von 
Fr. 16 798.50 an die EVWR AG 
in Visp vergeben.

Zudem hat er die Elektroar-
beiten für die neue Fuss- und 
Radwegbeleuchtung im Gebiet 
Visp West im Bereich der Brücke 
über den Grossgrundkanal 
bis zur grünen Brücke im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 21 667.70 an die  

Löschung von Be-
triebsbewilligung
Remo Jossen aus Naters hat 
seine Tätigkeit als Inhaber der 
Betriebsbewilligung des Cross-
roads Café per 30. September 
aufgegeben. Der Gemeinderat 
hat der Löschung dieser Be-
triebsbewilligung zugestimmt.

EVWR AG in Visp vergeben. Die 
diesbezüglichen Grabarbeiten 
(Kosten von rund Fr. 10 000.–) 
werden vom Werkhofteam der 
Gemeinde Visp ausgeführt.

Lonza Arena AG:

Gemeindepräsident für  
Furrer im Verwaltungsrat

Elmar Furrer hat mit sofortiger Wirkung seine De-
mission als Verwaltungsrat der Lonza Arena AG 
bekannt gegeben. Er wird durch Gemeindepräsident 
Niklaus Furger ersetzt.

Elmar Furrer begründete seinen 
Rücktritt mit der erfolgten Wahl 
zum Geschäftsführer der Lonza 
Arena und mithin als künftiger 
Arbeitnehmer der AG, welche 
der Gemeinde als alleinige 
Hauptaktionärin gehört.

Gemeindepräsident Niklaus 
Furger erklärte sich einver-
standen, neu als Vertreter 
der Gemeinde in den Verwal-
tungsrat der Lonza Arena AG 
einzutreten. Im Gemeinderat 

wurde er anschliessend als 
Vertreter der Alleinaktionärin 
in den Verwaltungsrat der 
Lonza Arena AG vorgeschlagen 
und bei der ausserordentli-
chen Generalversammlung der                                             
Lonza Arena AG wird beantragt, 
ihn per sofort für die verblei-
bende Amtsdauer als Mitglied 
des Gemeinderates von Visp                                                          
in den Verwaltungsrat zu 
wählen.
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So stimmten die Visperinnen und Visper
Vorlage  Stimm- Stim- % leer un- gültig Ja Nein
  fähige mende   gültig

Hornkuh-Initiative 5 140 2 413 46,95 34 54 2 325 1 255 1 070

Selbstbestimmungs-Initiative 5 140 2 413 46,95 17 43 2 353 879 1 474

Überwachung von Versicherten 5 140 2 413 46,95 18 42 2 353 1 695 658

Gegenüber den letzten Grossratswahlen:

Sitzgewinn für                    
Zukunft Wallis

Bei den Wahlen in den Walliser Verfassungsrat 
vom letzten November-Wochenende lautet die 
Sitzverteilung im Bezirk Visp: CVP 4 Sitze, CSP 3 
Sitze, SVP 2 Sitze, Zukunft Wallis 2 Sitze.

Aus Visp gewählt wurden: Paul 
Burgener und Matteo Abächerli 
(beide CVP), Flavio Schmid 
und Ida Häfliger (beide CSP), 
Michael Kreuzer (SVP). Visp 
besetzt damit 5 der 11 zu 
vergebenden Sitze.

Vier Listen waren im Bezirk 
eingereicht worden. In Visp, 
wo 42,67 % der Stimmberech-
tigten an der Wahl teilnahmen, 
erreichten die Listen folgende 
Ergebnisse: 
– CSPO: 5 273 Parteistimmen 

(davon 1 932 Zusatzstim-
men), Wahlzettel: 449

– CVPO: 7 327 Parteistimmen 
(davon 1 592 Zusatzstim-
men), Wahlzettel: 614

– SVPO und Freie Wähler: 4 449 
Parteistimmen (davon 1 419 

Zusatzstimmen), Wahlzettel: 
398

– Zukunft Wallis solidarisch-
umweltbewusst-sozial: 4 371 
Parteistimmen (davon 339 
Zusatzstimmen), Wahlzettel: 
354

Die Visper erhielten am Bezirks-
Hauptort folgende Stimmen-
zahlen:
– CSP: Ida Häfliger 591, Flavio 

Schmid 634, André Walker 
507

– CVP: Matteo Abächerli 748, 
Paul Burgener 873, Christian 
Grütter 604

– SVP: Beat Gasser 389, Mi-
chael Kreuzer 550

– Zukunft Wallis: Giuliana 
Foken 376, Anita Iseni 385, 
Jahel Manz 438 

In den Verfas-
sungsrat gewählt
Mit Gemeinderat Michael Kreuzer 
und Grossrat Fabian Zurbriggen 
wurden im Bezirk Visp zwei Vertre-
ter der SVP in den Verfassungsrat 
gewählt. In den kommenden vier 
Jahren wird der Verfassungsrat 
die verantwortungsvolle Aufgabe 
haben, unsere Walliser Kantons-
verfassung zu revidieren. Dabei 
gilt es, neben der Offenheit für 
Neues vor allem auch die eigene 
Herkunft nicht zu vergessen und 
dafür einzustehen. Denn Zukunft 
braucht Herkunft. Wer bereits bei 
der Präambel (Im Namen Gottes 
des Allmächtigen!) Kompromisse 
macht, der steht nicht zur Identi-
tät, zur Tradition und zur Herkunft 
unseres Kantons. Dies sollten 
sich vor allem die Vertreter der C-
Parteien überlegen, bevor bereits 
beim ersten Satz der Verfassung 
links abgebogen wird. Falls dies 
der Fall ist und man lieber den 
Islam und andere Religionen 
unterstützt, empfehlen wir den 
C-Parteien konsequenterweise 
neben der Verfassung gleich noch 
ihren Parteinamen zu revidieren 
und das C endgültig zu streichen.

SVP Visp-Eyholz

Schweizerische Volkspartei
Präsident: Michael Kreuzer

Christl. Demokr. Volkspartei
Präsident: Didier Kummer

Merci!
Am vergangenen 25. November 
hat die Walliser Bevölkerung 
den Verfassungsrat gewählt. 
Vorangegangen ist ein eher 
ruhiger und fairer Wahlkampf.

Die CVP Bezirk Visp startete 
mit einer überzeugenden Liste 
ins Rennen. Dies haben auch 
die Wählerinnen und Wähler 
so gesehen, denn von den acht 
Kandidatinnen und Kandidaten 
wurden vier gewählt. Unter ih-
nen, mit sehr guten Resultaten, 
zwei Visper: Gemeinderat Paul 
Burgener und der politische 
Neueinsteiger Matteo Abächerli. 
Wir gratulieren ihnen zu ihrer 
Wahl und wünschen bei ihrer 
Arbeit in Sitten viel Freude und 
Erfolg. Allen nicht gewählten 
CVP-Kandidaten im Bezirk Visp 
danken wir für ihren tollen 
Einsatz! Sie haben sehr viel 
zum Erfolg der CVP beigetragen.

Danken möchten wir an die-
ser Stelle auch Ihnen, liebe 
Wählerinnen und Wähler, für 
die ausserordentlich grosse 
Unterstützung, welche Sie un-
seren Kandidierenden entge-
gengebracht haben.

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

Sozialdemokratische Partei
Präsident: Adrian Streun

Jugend                 
und Bildung

Das politische Jahr 2018 war zum 
Schluss doch noch ein beweg-
tes. Die Verfassungsratswahlen 
haben uns gefordert – und es 
hat sich gelohnt. Auch wenn 
sie nicht als Barometer für die 
Gemeinderatswahlen herhalten 
können, so ist eines doch klar 
geworden: Ein Interesse an einer 
solidarischen, umweltbewussten 
und sozialen Weiterentwicklung 
unseres Kantons und unserer 
Gemeinde besteht. Das hat unsere 
Liste gezeigt, besonders auch 
bei jungen Visper Frauen. Das 
ist für uns als Partei Zeichen 
genug, auch weiter auf junge, 
engagierte Menschen zu setzen. 
Ihnen gehört die Zukunft und 
dafür arbeiten wir! 
Auf die Zukunft gesetzt hat die SP 
im Frühling auch mit ihrem Kon-
zept "Visp als Bildungszentrum für 
Gesundheit und Betreuung". Dabei 
geht es darum, das bestehende 
Angebot zusammenzuführen und 
weiterzuentwickeln. Der Kanton 
hat den Ball aufgenommen und 
eine Arbeitsgruppe eingesetzt. Gut 
so. Schliesslich ist die Bildung 
unsere beste Ressource und unser 
bestes Standortargument!

Oh du fröhlicher 
Kommerz…

Mit Black Friday und Crazy Monday 
wird alljährlich Ende November der 
grosse Kaufrausch eingeläutet. 
Es folgen Weihnachtsmärkte und 
verkaufsoffene Sonntage in fast 
jedem Dorf, auch in Visp. Dem 
wirtschaftsliberalen Menschen 
schlägt das Herz im Dezember 
so hoch wie sonst selten. Doch 
manchmal frage ich mich: War-
um feiern wir Weihnachten? Der 
Wirtschaft, den Detailhändlern zu 
liebe? Oder für den guten Zweck 
zugunsten von Einrichtungen 
für Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen, welche am Vis-
per Weihnachtsmarkt gestrickte 
Socken und gebastelte Dekorati-
onsobjekte verkaufen?

Warum feiern wir eigentlich 
Weihnachten und warum           

ist das für uns so wichtig?

(Gedanken von Jonas Egli)

Die FDP Ortspartei Visp 
wünscht allen Visperinnen       

und Vispern:
Frohe Adventszeit und             
ein gutes neues Jahr!

Freie Demokratische Partei
Präsident: Jonas Egli

und Unabhängige

Gratulation 
zum…

Die ABP/CSP Visp-Eyholz kann 
gleich mehreren Personen ihre 
Glückwünsche übermitteln. Seit 
nun schon 11 Jahren nimmt Elmar 
Furrer im Gemeinderat Einsitz. 
Die Litternahalle war ihm seit 
Jahren ein wichtiges Anliegen. 
Er war stark an der Organisation 
der verschiedenen Events in der 
Litternahalle beteiligt. Verdien-
termassen ist er nun auch als 
Geschäftsführer der neuen Lonza 
Arena bestimmt worden. Einstim-
mig hat sich der Verwaltungsrat 
für Elmar Furrer ausgesprochen. 
Dies zeugt von grossem Vertrauen 
in seine Person. Wir gratulieren 
Elmar Furrer zu seiner Ernennung 
und wünschen ihm viel Erfolg in 
seinem neuen Amt. Das Amt als 
Gemeinderat wird er Ende Januar 
2019 niederlegen. An dieser 
Stelle danken wir ihm für seinen 
Einsatz zum Wohlergehen der 
Visper Bevölkerung. Ida Häfliger 
wird seine Arbeit übernehmen 
können. Ausserdem darf sie noch 
auf einen Wahlerfolg für den 
Verfassungsrat zurückblicken. 
Zusammen mit Flavio Schmid 
haben sie für unsere Ortspartei 
ein grossartiges Wahlergebnis 
erzielen können. Wir wünschen 
den beiden viel Erfolg und einen 
tollen Einstand bei ihren neuen 
politischen Ämtern.

Christlichsoziale Partei
Präsident: Diego Furrer

Spielerisch zum Schuleinstieg
Nach dem erfolgreichen Start vom letzten Jahr 
bietet die Gemeinde Visp ihr Programm "Chancen-
annäherung durch einen präventiv begleiteten 
Schuleinstieg" auch für das kommende Schuljahr 
an. Das Angebot richtet sich an Kinder mit Schul-
eintritt 2019. 

Angesprochen werden in erster 
Linie Kinder, deren Eltern auf-
grund des frühen Schuleintritts 
verunsichert sind, Kinder mit 
besonderem Förderbedarf und 
Kinder aus Familien mit Mig-
rationshintergrund. Hierbei 
soll die Möglichkeit geboten 
werden, unser Bildungssystem 
kennenzulernen und die sozi-
ale Integration gemeinsam zu 
gestalten.

Wir sind uns durchaus bewusst, 
welch wichtiger Schritt im 
Leben einer Familie vollzogen 
wird, sobald sich ihre Kinder 
auf den langen Bildungsweg 
begeben. Deshalb liegt uns der 
achtsam begleitete Einstieg 
für Kinder mit besonderen 
Voraussetzungen sowie deren 
Eltern und Lehrpersonen, sehr 
am Herzen. 
Von Ende Januar bis Anfang 

Juni werden diese Kinder einmal 
pro Woche spielerisch auf die 
Eingangsstufe Kindergarten 
1H vorbereitet. 
Die Idee, Kinder frühzeitig Ge-
meinschaft erleben zu lassen, 
stammt aus der Praxis. Denn 
meist verstreicht viel Zeit bis 
Kinder in der 1H ankommen. 
Aus dieser Erkenntnis heraus 
werden im Programm anregen-
de Erlebens- und Spielräume 
geschaffen, die sowohl freie 
wie bewusst gewählte Lern-
prozesse und Interaktionen in 
Gang setzen.
Diese Erlebens- und Spielräume 

beinhalten eine stufenkon-
forme Impulswerkstatt, die 
den Kindern den Weg in die 
Eingangsstufe ebnet und ihre 
Vorfreude weckt, aneinander 
und miteinander zu wachsen. 
Ein ermutigendes Hinausgehen 
also in die einladende und zu 
entdeckende Welt der anderen, 
die uns letztlich zu unserem 
einzigartigen ICH werden lässt.
Das Angebot ist kostenlos und 
offen für Kinder, die im Herbst 
2019 in Visp schulpflichtig 
werden. Deren Eltern werden 
in einem separaten Schreiben 
informiert.

Ressorts Soziales 
und Schulen
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Bewilligte                           
Baugesuche

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder Büros der 
Gemeinde-
verwaltung

bleiben über             
Weihnachten/Neujahr 
an folgenden Tagen

geschlossen
Montag, 24. Dezember

Dienstag, 25. Dezember
Mittwoch, 26. Dezember
Montag, 31. Dezember

Dienstag, 1. Januar

Die Gemeinde wünscht 
allen Einwohnern von 
Baltschieder besinnliche 
und frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 
ins 2019.

Einladung 
zum Neu-

jahrsempfang 
Die Gemeindeverwaltung 
lädt die Bevölkerung am 
Dienstag, 1. Januar, 

ab 16 Uhr

in die Mehrzweckhalle in 
Baltschieder zum traditi-
onellen Neujahrsempfang 
ein.

– Lothar Margelist: Schliessen 
eines gedeckten Unterstands 
im Erdgeschoss auf Parzelle 
Nr. 838, Plan 4, Mischi

– Adrian Ritz: Erstellen einer 
Umgebungsmauer Ost auf 
Parzelle Nr. 678, Plan 7, 
Sitterseye

– Miranda Forny-Vogel: Erstel-
len eines Umgebungszauns 
auf Parzelle Nr. 169, Plan 2, 
Dorf

– Sebastian Weyermann: ein-
heitliches Auswechseln der 
Garagentore beim Mehrfami-

Lehrstelle als 
Kauffrau/Kauf-

mann zu vergeben
Baltschieder hat per 1. August 
2019 einen Lehrstellenplatz als 
Kauffrau/Kaufmann EFZ (Profil 
E oder M) bei der Gemeinde-
verwaltung Baltschieder zu 
vergeben.
Hast du eine gute Schulbildung 
(Niveau I), Motivation und 
Freude am Beruf, eine gute 
Auffassungsgabe und bist 
teamfähig, dynamisch, zu-
verlässig und kontaktfreudig? 
Dann melde dich doch bis am 
21. Dezember (mit Lebenslauf, 
Schul- und Arbeitszeugnissen 
der letzten drei Jahre, Multi-
Check, Passfoto) per Post bei 
der Gemeinde Baltschieder, 
Vermerk "Lehrstelle", Dorfplatz 
1, 3937 Baltschieder. 
Für Auskünfte steht Gemein-
depräsident René Abgottspon, 
Tel. 079 401 79 46, gerne zur 
Verfügung. 

Erdsonden-
bohrungen für 

Mehrzweckhalle
Mitte November erfolgte der 
Abschluss der Erdsonden-
bohrungen für die Mehrzweck-
halle. 

Die daran anschliessenden 
Grabarbeiten für das Zusam-
menführen der Leitungen sowie 
die Installation der Heizung 
inklusive des neuen Wärmespei-
chers sollten die Inbetriebnah-
me des neuen Heizsystems bis 
Ende Jahr ermöglichen.

GV des Jugend-
vereins

Am Freitag, 14. Dezember, 19.30 
Uhr, findet im Jugendlokal die                               

Strassenkreuzungen            
werden optimiert

Der Investitionsplan 2018 sieht vor, die Kreuzungen 
der Hauptstrasse/Dorfstrasse bei der Primarschule 
und beim Gemeindeparkplatz infolge des bisherigen 
Sicherheitsdefizits für die Ein- und Ausfahrten der 
Postautos zu optimieren.

Die Projekte wurden mit dem 
kantonsverantwortlichen Stras-
senmeister, der Planungsab-
teilung sowie der Signalisa-
tionskommission besprochen. 
Die Ausführungspläne des 
Ingenieurbüros alp Bauin-
genieure wurden durch die 
Kommissionen genehmigt. 

Der Gemeinderat hat die Bau-
meisterarbeiten im freihän-
digen Verfahren zum Offert-
preis von Fr. 49 538.40 an die 

Bauunternehmung Gasser & 
Wenger AG in Lalden vergeben. 
Die Arbeiten werden noch vor 
Weihnachten in Angriff ge-
nommen. Allenfalls werden die 
Belagsarbeiten im kommenden 
Frühjahr erfolgen. Bis dahin 
wird der Belag mittels Beton 
als Provisorium vorgesehen. 

Die Kosten für die Gemeinde 
Baltschieder werden zu 50 % 
vom Kanton subventioniert und 
betragen Fr. 24 769.20.

Kerzenverkauf  
Traditionell verkauft der Claro-
laden in der Visper Burgschaft 
am Dienstag, 11. Dezember 
– am Tag der Menschen-
rechte – Kerzen von Amnesty 
International. Der Laden ist 
von 13.30 bis 18 Uhr geöffnet.

Was? Wann? Wo?
Freitag, 7. Dezember
Visp: 12 Uhr: Rathaussaal: Mittagstisch für Senioren
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen/Biskuitverkauf
Samstag, 8. Dezember
Visp: 18 Uhr: BFO Sand: KTV: Visp–Chênois Genève
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Der Nussknacker (Ballett)
Sonntag, 9. Dezember
Visp: 17 Uhr: La Poste: MG Vispe: Winterkonzert
Montag, 10. Dezember
Visp: 18 Uhr: La Poste: Info-Austausch mit der Lonza
Dienstag, 11. Dezember
Visp: 11.30 Uhr: Rest. La Poste: Seniorentreff mit Mittagessen
Visp: 13.30 Uhr: Claroladen: Kerzenverkauf f. Amnesty International
Visp: 19 Uhr: PP alter Migros: FMG und SVKT: Adventsfeier
Mittwoch, 12. Dezember
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: Litternahalle: EHC: Finance Trophy
Visp: 17.30–19.30 Uhr: Jugendkulturhaus: Dolce Vita/Boy Zone
Donnerstag, 13. Dezember
Visp: 19 Uhr: Pfarrkirche: Schüler Sand Süd: Weihnachtskonzert
Freitag, 14. Dezember
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Samstag, 15. Dezember
Eyholz: 16.30 Uhr: Ritikapelle: KjM: Kindermesse
Visp: 9 Uhr: St. Jodern: Fachst. Katechese: Jesus als Heilsbringer
Visp: 18 Uhr: BFO Sand: VBC: Visp–Köniz
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Duum (musikalische Akrobatik-Show)
Sonntag, 16. Dezember
Visp: 13–17 Uhr: Sonntagsverkauf mit Animation
Dienstag, 18. Dezember
Visp: 13.30 Uhr: La Poste: Senioren der Pfarrei: Adventsfeier
Visp: 19.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Ajoie

Mittwoch, 19. Dezember
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 18 Uhr: Dreikönigskirche/Blauer Stein: Mannenmittwochfeier
Freitag, 21. Dezember
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen/Jugi-Event
Visp: 19.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Langenthal
Samstag, 22. Dezember
Visp: 16 Uhr: BFO Sand: VBC: Visp–Münchenbuchsee
Sonntag, 23. Dezember
Visp: 9–17 Uhr: Sonntagsverkauf mit Animation
Visp: 17 Uhr: Bahnhofplatz: Ankunft Friedenslicht
Montag, 24. Dezember
Visp: 23.30 Uhr: Pfarrkirche: St. Martinschor: Schubert-Messe
Dienstag, 25. Dezember
Visp: 23.30 Uhr: Pfarrkirche: St. Martinschor: Schubert-Messe
Freitag, 28. Dezember
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Kloten
Mittwoch, 2. Januar
Visp: 17.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Ajoie
Freitag, 4. Januar
Visp: 12 Uhr: Rathaussaal: Mittagstisch für Senioren
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 19.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–EVZ Academy
Sonntag, 6. Januar
Visp: 11.30 Uhr: La Poste: Konzertgesellsch. OW: Neujahrskonzert
Visp: 17 Uhr: La Poste: Gemeinde: Neujahrsempfang/Jungbürgerf.
Donnerstag, 10. Januar
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Falco (Musical)

Programm Kino Astoria: siehe www.kino-astoria.ch
bis 1. März: Mo.–Fr.: 9–12 Uhr / 13.30–17.30 Uhr: La Poste: 
Ausstellung Albert Nyfeler

Erweiterung 
der Gebäude-
nummerierung

Bund und Kanton haben fest-
gelegt, dass die Gebäude-
nummerierung auf dem Ge-
meindegebiet von Baltschieder 
erweitert werden sollte. Sämt-
liche Gebäude, wie bereits in 
der Wohn- und Gewerbezone, 

GV des Jugendvereins Baltschie-
der statt. Alle Mitglieder, Neu-
mitglieder und Interessenten 
sind herzlich dazu eingeladen.

erhalten nun auch in der land-
wirtschaftlichen Zone eine 
Gebäudenummer. Ausserhalb 
der Bauzone werden die Num-
mern nicht angebracht. Der 
Gemeinderat hat dem Vermes-
sungsbüro Rudaz+Partner AG 
den Auftrag für die Ausführung 
erteilt. Die Mitarbeiter dieses 
Büros werden den Hauptein-
gang der Häuser vermessen 
und fotografieren. Dies hilft 
später in Gefahrensituationen 
Personen einfacher zu finden 
und allenfalls zu retten. Besten 
Dank für das Verständnis.

lienhaus auf Parzelle Nr. 77, 
Plan 2, Hauptstrasse Nr. 46

– Restaurant im Grünen: Auf-
stellen eines Winterzelts beim 
Eingang auf Parzelle Nr. 166, 
Plan 2, Dorf

Mittagstisch          
für Senioren

Heute Freitag, 7. Dezember, 
sowie am Freitag, 4. Januar, 12 
Uhr, findet im Rathaussaal ein 
Mittagstisch für Senioren statt.

Führungswechsel 
beim STV Visp

An der 20. GV des STV, der 
Nachfolgeorganisation des 
102 Jahre alt gewordenen ETV, 
trat Präsidentin Corina Schmid 

Allmei 3                       Tel. 027 946 68 82 / 079 212 33 71

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

zurück. Nachfolger wurde Jean-
Pierre Furrer, der den Verein 
schon früher geleitet hatte.

Für 20-jährige Vorstandsarbeit 
wurde Thomas Riedel zum Eh-
renmitglied ernannt. TK-Chefin 
Gaby Heinzen legte ihr Amt nach 
25 Jahren nieder. 
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Sonntagsverkauf, Wett-
bewerb, Animationen

Daraus setzt sich das Visper Weihnachtsprogramm 
2018 zusammen.

Die Sonntagsverkäufe finden 
wie folgt statt:
– Sonntag, 16. Dezember, 13 

bis 17 Uhr
– Sonntag, 23. Dezember, 9 bis 

17 Uhr

Auch Animationen gibt es an 
den Sonntagsverkäufen. So wird 
man an diesen Tagen, jeweils 
von 13.30 bis 17.30 Uhr, in der 
Innenstadt dem Maskottchen 
"Vischpi" in Begleitung eines 
Engels und eines Esels begeg-
nen. Gross und Klein werden 
die Gelegenheit erhalten, sich 
zusammen mit dem Maskott-
chen fotografieren zu lassen.

Noch bis 23. Dezember führt 
das Visper Gewerbe zudem 
einen Schaufenster-Wettbewerb 
durch, bei dem 18 Verkaufs-
geschäfte mitmachen. Deren 
Schaufenster sind besonders 
weihnächtlich dekoriert. 

Die Bevölkerung kann via Flyer, 
die in den Geschäften aufliegen, 
über das schönste Schaufenster 
abstimmen. Dabei können die 
Teilnehmenden ein Meet & Dine 
mit Ramon Zenhäusern oder 
Visper Einkaufsgutscheine im 
Gesamtwert von Fr. 2 250.– 
gewinnen.

Mannenmittwoch 2018
Am Mittwoch, 19. Dezember, findet – organisiert 
vom Verein Iischers Visp – die traditionelle Man-
nenmittwoch-Gedenkfeier statt. Das Manifest zum 
Mannenmittwoch 2018 wird der Rarner Pfarrer 
Paul Martone zum Thema "Staat und Kirche in der 
neuen Verfassung" halten.

Das Programm:

– 17.30 Uhr: Besammlung 
der Teilnehmer und Gäste in 
der Bahnhofstrasse (ZAP) / 
Carillonspiel von Pius Wyer

– 17.50 Uhr: Abmarsch des 
Festzuges zur Dreikönigs-
kirche

– 18 Uhr: Gedenkgottesdienst 
für mehr Frieden auf der Welt

– 18.30 Uhr: Mannenmittwoch-
Gedenkfeier beim Blauen 
Stein 

– 19 Uhr: Öffentliches Nacht-
essen im La Poste-Foyer (Po-
lenta mit Sauce Bolognese)

Die Feier wird vom Tambouren- 
und Pfeiferverein umrahmt und 
von Fahnendelegationen der 
Visper Vereine begleitet.

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Heute Freitag, 7. Dezember, 18.30–22 Uhr:

Biskuitverkauf im Jugi
An diesem Abend werden passend zur Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit selbst gemachte Biskuits im Jugi verkauft.

Mittwoch, 12. Dezember, 17.30–19.30 Uhr:

Dolce Vita
Dieses Angebot ist nur für Mädchen. Wir wollen eine gemütliche, 
erholsame und doch spannende Zeit miteinander verbringen. Wir 
entscheiden gemeinsam, was wir während der Zeit machen wollen 
und treffen uns vor dem Jugi in Visp. 

Boy Zone
Dieses Angebot ist nur für Jungs. Komm vorbei. Wir treffen uns 
vor dem Jugi in Visp. 

Freitag, 21. Dezember, 18.30–22 Uhr:

Jugi-Event
Die JugiCrew plant einen Event im oder ausserhalb des Jugis. Die 
Details werden nach vollendeter Vorbereitungen auf der Homepage 
aufgeschaltet und die Flyer auf dem Pausenplatz der OS verteilt.

Betriebsferien Jugendarbeitsstelle Visp
Vom Samstag, 22. Dezember, bis Sonntag, 6. Januar, hat die Ju-
gendarbeitsstelle Visp Betriebsferien. Ab Montag, 7. Januar, sind 
die Jugendarbeiter wieder für euch da. Das Jugi wird ab Mittwoch, 9. 
Januar, wieder geöffnet sein. Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Jugendkulturhaus Visp

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa. 18 Uhr
So. 10 Uhr
Ritikapelle
Sa. 16.30 Uhr
Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu) 16 Uhr
Mo. Mi. Do. Fr. 19.30 Uhr
Schulhaus im Sand
Di. 8 Uhr
Schulhaus Eyholz
Di. 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)
Dreikönigskirche
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst
Baltschieder
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So. 10 Uhr
(von Sept.–Mai in der Regel 
am letzten Sonntag des Mo-
nats kein Gottesdienst)

Freie Evang. Gemeinde
So. 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Wir gedenken†Aus der Burgschaft Visp

zämu ässu –                     
allein/gemeinsam
Senioren, Neuzugezogene, Ein-
heimische und Interessierte 
treffen sich am Dienstag, 11. 
Dezember (jeden zweiten Diens-
tag im Monat) um 11.30 Uhr 
im Restaurant La Poste zum 
Mittagessen, "hängertu" und 
"dorfu". Anmeldungen sind bis 
heute Freitag, 7. Dezember, an 
die Pro Senectute Visp, Tel. 027 
948 48 50, zu richten.

Schulhaus Baumgärten
Tel. 027 948 99 85

Öffnungszeiten
Montag: 16–19 Uhr
Mittwoch: 14–16 Uhr
Donnerstag: 16–19 Uhr
Freitag: 10–11 Uhr
 und 15–19 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr
Morgen Samstag – Maria 
Empfängnis – bleibt die 
Mediathek geschlossen. Vom 
24. Dezember bis 7. Januar 
sind Betriebsferien.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Nächste Alt-
papiersammlung

findet in Visp am Samstag, 12. 
Januar, statt.

Adventsfeiern
Am Dienstag, 11. Dezember, 19 
Uhr, treffen sich die FMG und 
der SVKT beim Parkplatz des 
alten Migros, um sich auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen. 
Am Dienstag, 18. Dezember, 
13.30 Uhr, findet im La Poste 
die Adventsfeier der Senioren 
der Pfarrei statt.

Kindermesse
Diese organisiert der Kreis 
junger Mütter am Samstag, 
15. Dezember, 16.30 Uhr, in 
der Ritikapelle in Eyholz.

Folgende Personen starben: 
– Maurice Muller, Gatte der Kla-

ra, geborene Roth, 80-jährig,
– Albert Pfammatter, 61-jährig,
– Isidor Seematter, Gatte der 

Edith, geborene Eggermann, 
81-jährig,

– Helene Imesch, geborene 
Gattlen, Witwe des Emil, 
93-jährig,

– Alexander Ruff, 86-jährig,
– Hansruedi Bürgin, Gatte der 

Carmen, geborene Zuber, 
68-jährig,

– Cresenzia Furrer, geborene 
Fercher, Witwe des Richard, 
69-jährig.

Kinder singen 
Weihnachtslieder
Unter der Leitung von Johan-
nes Diederen singen alle 180 
Schüler (KG bis 6. Klasse) des 
Schulhauses Sand Süd am 
Donnerstag, 13. Dezember, 
19 Uhr, in der Pfarrkirche 
Weihnachtslieder. Jedermann 
ist herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei (Kollekte).

St. Martinschor 
singt Schubert-

Messe
Am Heiligabend um 23.30 Uhr 
und am Weihnachtstag um 10 
Uhr ist das von Franz Schubert 
meist aufgeführte kirchenmu-
sikalische Werk, die Messe in 
G-Dur, in der Pfarrkirche Visp 
zu hören. 
Der St. Martinschor gestaltet 
diese Gottesdienste in Beglei-
tung mit dem Orchesterverein 
Visp und den Solisten Agnieszka 
Kowalczyk (Sopran), William 
Lombardi (Tenor) und Ernst Min-
nig (Bass). Die Leitung liegt in 
den Händen des Musikdirektors 
Johannes Diederen. 

Winterkonzert                    
mit Kurzgeschichten

Übermorgen Sonntag, 9. Dezember, 17 Uhr, lädt 
die Musikgesellschaft Vispe im Theatersaal des La 
Poste zu ihrem Winterkonzert mit "Shortstories" ein.

Die Story stammt von Christoph 
Witz, dirigiert wird das Ensem-
ble mit einem halben Hundert 
eigener Aktiven und acht un-
terstützenden Friends vom 
Vispe-Dirigenten Joel Schmidt.
Zu jedem musikalischen Werk 
wurde von einem Autor eine 
kleine Wintergeschichte ver-
fasst. D. h., hier wurde nicht 
die Musik basierend zum Text 
komponiert, sondern der Text, 
die Geschichten wurden basie-
rend auf die Musik geschrieben. 
So entstanden zur Musik, welche 
im Original auf eine bestimmte 
Geschichte komponiert wurde, 
neue Geschichten, welche nur 

aufgrund des Musikhörens vom 
Autor verfasst wurden.

Der dramatische Höhepunkt 
dieses Winterkonzertes bildet 
Field of Honours von Thierry De-
leruyelle, welches den Zuhörer 
in eine der wohl schrecklichsten 
und längsten Schlachten des 
Ersten Weltkrieges mitnimmt, 
und zwar jene an der Somme. 

Jedermann ist herzlich zum 
Winterkonzert eingeladen. Der 
Eintritt ist frei (Kollekte).
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Anton Martin Mazotti am 

14. November zu seinem 70. 
Geburtstag.

– Esther In-Albon am 26. 
November zu ihrem 70. Ge-
burtstag. 

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Für die Agenda: Termine 2019
– Freitag,12. April: Delegiertenversammlung des Walliser Verbandes der Burgergemeinden

– Samstag, 27. April: Gedächtnismesse und Burgernutzen

– Montag, 29. April: Burgerversammlung (Rechnung)

– Freitag, 17. Mai: Jungburgerfeier des Jahrgangs 2001

– Freitag, 14. Juni und Samstag, 15. Juni, in Engelberg: Delegiertenversammlung des 
Schweizerischen Verbandes für Bürgergemeinden und Korporationen (SVBK)

– Samstag, 14. September: Waldbegehung

– Montag, 18. November: Burgerversammlung (Budget)

Burgerschaft nach markantem 
Jahr vor erfreulicher Zukunft

Etwa 70 Burgerinnen und Burger fanden sich am 19. 
November im Foyer des La Poste zur ordentlichen 
Budgetversammlung der Burgerschaft Visp ein. Der 
ausgeglichene Voranschlag 2019 wurde einstim-
mig gutgeheissen, der Finanzplan 2019–2023 zur 
Kenntnis genommen. Ein Baurecht wurde erteilt und 
30 000 m2 Wald gekauft. Ordentlich eingeburgert 
wurden die Eheleute Bruno und Hedwig Zerzuben.

Ein ausgeglichenes Budget 
2019, präsentiert von Burger-
rätin Nicole Hanselmann Wyer, 
wurde einhellig gutgeheissen. 
Bei einem Aufwand von Fr. 
1 614 410.– (inklusive Ab-
schreibungen) und einem Ertrag 
von Fr. 1 594 050.– ergibt sich 
ein Aufwandüberschuss von                                                     
Fr. 20 360.–. Für Schuldentil-
gungen und Investitionen wird 
dem Burgerrat also voraus-
sichtlich im kommenden Jahr 
ein Cashflow von Fr. 288 640.– 
zur Verfügung stehen.

Der Finanzplanung bis 2023 
kann entnommen werden, 
dass sich der Cashflow in 
den nächsten Jahren derart 
positiv entwickeln wird, dass 
die Burgerschaft Visp trotz 
der hohen Investitionen in den 
vergangenen Jahren weiterhin 
auf einer soliden finanziellen 
Basis weiterarbeiten kann. 

Erweitertes              
Baurecht

Der vom Staat Wallis erworbene 

Boden in der Wehreye an der 
Bahnlinie ist umgehend in ein 
neues Baurecht zugunsten der 
Firma Pollinger AG zur Erwei-
terung ihrer Betriebsstätte 
umgewandelt worden. Dieses 
bringt der Burgerschaft ab 
dem kommenden Jahr einen 
jährlichen Baurechtszins von 
Fr. 27 410.–.

Neu erworben: 
30 000 m2 Wald

Im zu Ende gehenden Jahr wurde 
von der Burgerschaft insgesamt 
29 584 m2 Wald erworben, davon 
22 089 m2 von der Pfarrei Visp 
beim "Kapälluschlüecht" in 
Eyholz. Falls die Rahmenbe-
dingungen zutreffen, wie die 
Erschliessung, die Angrenzung 
und mögliche Bewirtschaftung, 
kauft die Burgerschaft Wald-
parzellen zum Katasterpreis.

Bruno und Hedwig                     
Zerzuben                 

eingeburgert

Vor knapp 50 Jahren übernahm 
Bruno Zerzuben einen Teil des 

elterlichen Betriebes mit einem 
Taxi, Garagen- und Ambulanz-
unternehmen in der Hohfluh. In 
den folgenden Jahren baute 
er dieses zu einem modernen 
KMU aus. 1995 wurde der 
Standort dieses Betriebes an 
die Kantonsstrasse in Visp 
verlegt. Heute werden dort rund 
120 Mitarbeitende beschäftigt. 
Der seit 1971 mit Hedwig 
Zerzuben-Martig verheiratete 
Bruno Zerzuben stellte dem 
Burgerrat das Gesuch um eine 
ordentliche Einburgerung von 
ihm und seiner Ehegattin.

Nach Prüfung der reglemen-
tarischen Voraussetzungen 
hat die Burgerversammlung 
dem Antrag des Burgerrates 
einstimmig zugestimmt, die 
Ehegatten in die Burgerschaft 
als vollwertige Burger aufzu-
nehmen. Die Erteilung des 
Burgerrechtes soll zu einem 
späteren Zeitpunkt mit einem 
traditionellen Burgertrüch be-
siegelt werden.

2018 – ein "gedie-
genes" Jahr für             
die Burgerschaft

Dies ergab ein Rückblick auf 
die vergangenen 12 Monate.

Vizeburgermeister Sacha Hild-
brand liess nochmals die wür-

v. l. n. r. Tobias Wirthner, Erna Lengacher, Sacha Hildbrand, Hedwig Zerzuben, Bruno Zerzuben, Burgermeister 
Georges Schmid, Nicole Hanselmann Wyer

dige Einweihungsfeier des 
neuen Burgerhauses im "Alten 
Spittel" Revue passieren und 
präsentierte die erfreulichen 
Umsatzzahlen des burgereige-
nen Parkplatzes Stockmatten.

Waldpräsident Tobias Wirthner, 
als Vertreter der Burgerschaft 
Visp im Stiftungsrat der Stiftung 
Kastanienselve, präsentierte 
die Umsetzung in der ersten 
Teiletappe des Projektperime-
ters, in der von der Burgerschaft 
lancierten Idee einer Kastani-
enselve in Eyholz. Während zwei 
Wochen wurden zur Entfernung 
des Gestrüpps vom Aussterben 
bedrohte Ziegen eingesetzt. 
Im nächsten Jahr sollen die 
Arbeiten fortgesetzt und das 
Projekt einer grossflächigen 
Kastanienselve erfolgreich 
weitergeführt werden.

Die Burgerschaft hat schon 
vor längerer Zeit in ihrem 
Reglement die gesetzlichen 
Voraussetzungen vorgesehen, 
wonach Ehegatten von Visper 
Burgerinnen und Burgern sowie 
deren minderjährige Nachkom-
men auf dem erleichterten 
Weg das Burgerrecht erwerben 
können. Burgerrätin Erna Leng-
acher konnte fünf, auf diesem 
Weg neue Visper Burgerinnen 
und Burger vorstellen.

Ein weiterer Höhepunkt war an 
der Generalversammlung des 
Schweizerischen Verbandes der 
Bürgergemeinden und Korpora-
tionen im Juni in Freiburg die 
Wahl des Visper Burgermeis-
ters Georges Schmid zu deren 
Präsidenten. Er ist der erste 
Walliser, der in dieses hohe Amt 
gewählt wurde. Dieser Verband 
vertritt die Interessen von über 
1 500 Bürgergemeinden, Bur-
gerschaften und Korporationen 
in 18 Kantonen.

Anschliessend an die Versamm-
lung waren die Teilnehmenden 
zu einem Apéro eingeladen, das 
traditionellerweise aus Käse, 
Brot und Wein bestand. Das rege 
Interesse, das die Anwesenden 
den Geschäften der Burger-
schaft entgegenbrachten, sah 
sich zum Abschied mit einer 
Flasche Burgerwein verdankt. 

Verzicht auf       
Vorkaufsrecht

Die Lonza AG baut im Gebiet 
"Üsserlos" die Ibex-Gebäude. 
Aus diesem Grund muss das 
Unterwerk der Valgrid SA nach 
Süden auf eine Grundparzelle 
der Lonza AG verschoben wer-
den. Zu diesem Zweck wird bei 
der Parzelle der Lonza AG eine 

Praktikantin        
im Burgerbüro

Chiara Schnid-
rig aus Eyholz 
wird in der Wo-
che vom 7. bis 
12. Januar ein 
Praktikum im Burgerschafts-
büro absolvieren und dabei 
Einblick in die Arbeit der Bur-
gerschaft erhalten.

Burger- und Zehndenbanner 
anlässlich des Empfangs des 
Ständeratspräsidenten Jean-René         
Fournier

Parzellierung vorgenommen 
und der Boden getauscht. 

Auf der Parzelle der Lonza AG 
besteht ein Vorkaufsrecht bis 
am 2. Mai 2027 zugunsten der 
Burgerschaft Visp. Der Burger-
rat Visp hat entschieden, für 
das abgetrennte Teilstück auf 
das Vorkaufsrecht zu verzich-
ten und der Neuparzellierung 
zuzustimmen.

Veranstaltungen               
La Poste

Im La Poste finden in nächster 
Zeit folgende Veranstaltungen 
statt:
– morgen Samstag, 8. Dezem-

ber, 19.30 Uhr: Der Nuss-
knacker (Ballett)

– Samstag, 15. Dezember, 
19.30 Uhr: Duum, eine musi-
kalisch-poetische Akrobatik-
Show

– Sonntag, 6. Januar, 11.30 Uhr: 
Neujahrskonzert der Konzert-
gesellschaft Oberwallis

– Donnerstag, 10. Januar, 19.30 
Uhr: Falco – das Musical

Erwachsenen-
bildung

Im Dezember finden folgende 
Kurse statt:
– 10. Dezember: Vegetarisches 

Festtagsmenü
– 11. Dezember: Kochen mit 

Mauro: Leichte Fischküche
Weitere Kurse: www.visp.ch/
Bildung/Erwachsenenbildung


